
Die Schule für Bau und Holz

BERUFSKOLLEG 
ULREPFORTE

            WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

https://www.stiftungsfonds.org/bildungsprojekte/
kooperation-betrieb-schule/

https://bk-ulrepforte.de/kbs

            WEGBESCHREIBUNG / ANFAHRT

ÖPNV: 
Ab Bahnhof Deutz/Messe Lanxess Arena in KVB Linie 4 Rich-
tung Schlebusch bis Haltestelle „Im Weidenbruch“ (ca 14 Min 
Fahrtzeit), von da aus der Verkehrsbeschilderung zum Be-
rufskolleg folgen, ca 650 m. Zunächst der Berliner Straße 
in Fahrtrichtung stadtauswärts folgen, dann links in „Am 
Flachsrosterweg“ abbiegen und die erste rechts in „Von-
Bodelschwingh-Straße“ abbiegen. Der Straße bis zum Ende 
folgen (Sackgasse). Im Schulgebäude ist auf der rechten 
Seite die Grundschule untergebracht, der Eingang zum BK 
ist auf der linken Seite des Gebäudes.

Mit privatem Fahrzeug:
Höhenhaus ist im Stadtteil Mülheim, von der „Berliner 
Straße“ aus der Beschilderung zur „Grundschule Von-Bo-
delschwingh-Straße / Berufskolleg“ folgen, in „Am Flachs-
rosterweg“ abbiegen und die zweite rechts in „Von-Ketteler-
Str.“ abbiegen. Der Straße folgen, bis diese links abknickt. 
Dort in der Kurve ist das Schulgebäude, wenige Parkplätze 
sind auf dem Schulhof vorhanden, der Eingang zum BK ist 
auf der linken Seite des Gebäudes.

Koordinaten zur mobilen Navigation:

Von-Bodelschwingh-Straße 24, 51061 Köln
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            WAS MACHT MAN IN DIESEM BILDUNGSGANG ?

In einem Jahrespraktikum (zwei oder drei Tage pro 
Woche) in einem selbstgesuchten Betrieb erhälst du (mit 
und ohne Schulabschluss) die Möglichkeit, dich für einen 
Ausbildungsplatz zu qualifizieren. 

In der übrigen Zeit kannst du in der Berufsschule 
Wissenslücken füllen und neue berufliche Inhalte lernen. Du 
wirst intensiv sozialpädagogisch betreut. 

            WAS BRINGT MIR DIESER BILDUNGSGANG ? 

•	 Intensive Praxiserprobung im angestrebten Beruf, mit 
der Möglichkeit auf Übernahme

•	 Das Erreichen des Ersten Schulabschluss 
(Hauptschulabschluss nach Klasse 9) ist möglich 

•	 Lernen in einer Kleingruppe von 16 Jugendlichen mit in-
dividueller Förderung 

•	 Das Projekt wird durch den Kölner Gymnasial- und 
Stiftungsfonds monatlich gefördert.                          

            
            WELCHE VORAUSSETZUNGEN SIND NÖTIG?

•	 Keine schulischen Voraussetzungen, aber Erfüllung der 
Vollzeitschulpflicht von 10 Jahren

•	 Aufnahme nur mit zusätzlichem Beratungsgespräch bei 
der Sozialpädagogin

•	 Ein eindeutiger und realistischer Berufswunsch
•	 Erste Erfahrungen durch Schulpraktika in diesem 

Berufsfeld sind dabei hilfreich
•	 Durchhaltevermögen und Zuverlässigkeit
•	 Deutschkenntnisse mindestens auf Sprachniveau A2

            WELCHE CHANCEN HABE ICH DANACH?

•	 Ziel ist der Übergang in Ausbildung oder Arbeit. 
•	 Schlechte Noten auf vorherigen Zeugnissen können 

verbessert und Fehlzeiten reduziert werden.
•	 Deine Einstellungschancen werden durch das erfolg-

reiche Langzeitpraktikum deutlich erhöht.

            BESONDERHEITEN IM BILDUNGSGANG

•	 Das Angebot richtet sich auch an schulmüde Jugendli-
che oder Jugendliche, die in der SEK I einen sonderpä-
dagogischen Unterstützungsbedarf hatten. 

•	 Die Aufnahme ist auch bis zur Vollendung des 24. Le-
bensjahres möglich.

•	 Es gibt die Möglichkeit zur zusätzlichen und individuel-
len Förderung in Deutsch und Mathe. Davon profitieren 
auch, aber nicht nur, neu zugewanderte Jugendliche.

•	 Die Klasse wird sehr engmaschig in Schule und Betrieb 
betreut.

•	 Der Kölner Gymnasial- und Stiftungsfonds fördert die 
Teilnehmer*innen unter anderem durch finanzielle An-
reize zur Steigerung der Motivation.

•	 Die Anmeldung ist (bei verfügbaren Plätzen) auch über 
die Anmeldezeit bei Schüler-Online hinaus möglich.

•	 Das Praktikum ist im Bereich Bau- und Holztechnik und 
anderen Berufen möglich.

            WOFÜR WIR STEHEN

•	 Hohe Vermittlungsquote in den ersten Arbeitsmarkt
            
            UNSERE STÄRKEN

•	 Persönliche und schulische Stabilisierung der Jugend-
lichen

            DARAN ARBEITEN WIR

•	 Jeden Schüler ganz persönlich zu fördern und zu 
fordern

Weitere Informationen zu Eingangsvoraussetzungen, An-
forderungen, Inhalten und Bildungsabschlüssen sowie zu 
Anschlussmaßnahmen findest du unter:

www.bk-ulrepforte.de 

Für alle weiteren Fragen erreichst du die zuständige 
Schulsozialpädagogin unter:
yvonne.quednau@bku-koeln.nrw.schule
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